
2463 Künstliche Intelligenz und Urheberrecht 
Grundlagen, Haftung und Praxis im beruflichen Umfeld 

Kursbuchung und weitere Details unter 2463 im WIFI-Kundenportal: 
www.wifi.at/ooe 

Seite 1 von 1 

Im Seminar „Künstliche Intelligenz und Urheberrecht – Grundlagen, Haftung und Praxis im beruflichen Umfeld“ erhalten Sie 
einen umfassenden Überblick über die wichtigsten Grundlagen des Urheberrechts, um KI-generierte Inhalte rechtssicher 
anzuwenden. Sie lernen, typische Risiken zu erkennen, etwa bei der Verwendung KI-generierter Bilder im Marketing, der 
Text- und Codeerstellung sowie bei Inhalten für Medienproduktionen. Praxisorientiertes Wissen unterstützt Sie dabei, 
typische Fallstricke zu vermeiden und den Einsatz von KI-Tools gezielt für verschiedene berufliche Kontexte einzusetzen. 
  
Die Zielgruppe: 
 Führungskräfte  
 Marketing- und Contentmanager:innen 
 Fachleute aus Medien- und Werbeagenturen 
 Jurist:innen in Rechtsabteilungen 
 Unternehmen, die KI-Tools zur Inhaltserstellung nutzen 
 Kreativschaffende  
 

 
Die Trainingsinhalte: 
 Sie verstehen die Grundlagen des Urheberrechts (Schöpferprinzip, Schöpfungshöhe, Einräumung von Nutzungs- und 

Verwertungsrechten, Bearbeiterurheberrecht, Gemeinfreiheit etc.). 
 Sie erfahren, welche verschiedenen Lizenzarten es gibt und welche Besonderheiten diese haben (z.B. Creative 

Commons, Royalty Free, Rights Managed etc.). 
 Sie kennen die Grundlagen des AI Acts und sind auf Kundenanfragen vorbereitet. 
 Sie lernen, welche urheberrechtlichen Aspekte bei der Nutzung von KI zu beachten sind (z.B. keine originäre Schöpfung, 

mangelnde Übertragbarkeit, Haftungsfragen etc.) 
 Sie verstehen die wichtigsten datenschutzrechtlichen Anforderungen bei der Nutzung generativer KI. 
 Sie erfahren das Neueste zu bereits erfolgter Rechtsprechung und Praxisbeispielen. 
 
Die Trainingsziele:  
Nach dem Training können Sie: 
 Die Grundlagen des Urheberrechts in Ihrer beruflichen Praxis anwenden. 
 Verschiedene Lizenzarten unterscheiden und in der Praxis sicherer nutzen. 
 Kundenanfragen in Bezug auf den AI Act souveräner beantworten. 
 Die urheberrechtlichen Aspekte der Nutzung von KI-Tools erkennen und KI risikominimierend einsetzen. 
 Datenschutzrechtliche Anforderungen und Fallstricke bei generativer KI identifizieren. 
 Aktuelle Rechtsprechung und Praxisbeispiele im Bereich KI und Urheberrecht nachvollziehen und im eigenen beruflichen 

Alltag anwenden. 
 
 
Die Trainerin: Mag. Manuela Weixlbaumer ist als IP Specialist bei der KEBA Group AG tätig. 
 
 
Hinweis: Dieses Training dient der Wissensvermittlung ist ausdrücklich nicht als Rechtsberatung zu verstehen. Konkrete 
Rechtsfragen können in diesem Seminar nicht behandelt werden und es wird empfohlen, in diesen Fällen anwaltliche 
Unterstützung in Anspruch zu nehmen.  
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